
 

 

  Interessenbekundungsverfahren 

zum Bau und Betrieb einer Kindertageseinrichtung in der Gemeinde 

Heiligenstedtenerkamp im Kreis Steinburg, Schleswig-Holstein 

 

Die Gemeinde Heiligenstedtenerkamp beabsichtigt, den Bau und den Betrieb einer 

Kindertageseinrichtung (Kita) an einen freien Träger zu übergeben und bittet 

Interessenten, Ihr Interesse an Bau, Trägerschaft und Betrieb dieser 

Kindertagesstätte zu bekunden.  

Beschreibung der Ausgangssituation:  

Heiligenstedtenerkamp ist eine Gemeinde in Schleswig-Holstein, Kreis Steinburg und 

liegt unmittelbar an der Grenze zur Stadt Itzehoe. Sie ist flächenmäßig mit ca. 85 ha 

die kleinste Gemeinde des Amtes Itzehoe Land, ist jedoch mit 739 Einwohnern 

(Stand 07/2023) dicht besiedelt. 

Heiligenstedtenerkamp genießt aufgrund seiner Nähe zur Stadt Itzehoe einen guten 

Wohnwert. Die vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten im benachbarten Ortsteil 

Wellenkamp sind schnell zu erreichen. Die Nähe zur BAB 23 und zu den Bahnhöfen 

Itzehoe und Kremperheide ermöglicht schnelle Verbindungen insbesondere in die 

Metropole Hamburg. Eine schnelle Verbindung ins Internet hat die Gemeinde seit 

2011 durch das Breitband-Glasfasernetz. 

Ein reges Dorfleben zeichnet die Gemeinde aus. Vereine bieten ein breites 

Spektrum, um sich sportlich oder kulturell zu betätigen. 

Das Gemeindezentrum mit Feuerwehr, der Dorfkindergarten, das benachbarte 

Sportlerheim mit Sportplatz sowie das Schützenheim sind der zentral gelegene 

Mittelpunkt dieser Aktivitäten. 

Vorhanden ist aktuell eine eigene Kindertagesstätte mit einer Regel-

Kindergartengruppe mit 20 Betreuungsplätzen sowie einer Krippengruppe mit 10 

Betreuungsplätzen. Der Dorfkindergarten befindet sich seit 1987 in den Räumen der 

ehemaligen (1812 gegründeten) Grundschule. Das Gebäude ist auf Sicht abgängig. 

Es ist in einem ersten Bauabschnitt möglich, zwei Gruppen mit Nebenräumen neben 

der jetzigen Kita zu errichten. Vor der Errichtung der dritten Gruppe mit 

Nebenräumen ist erst ein Abriss des bestehenden Gebäudes notwendig. Die 

Grundstücksgröße umfasst insgesamt ca. 2.200 qm. 

Art, Umfang und Ort der Leistung: 

Die Gemeinde Heiligenstedtenerkamp strebt den Neubau einer 

Kindertageseinrichtung mit drei Gruppen an. Der Kreis Steinburg wird neben den 

bestehenden Gruppen eine altersgemischte Gruppe mit 15 Betreuungsplätzen in den 

Bedarfsplan aufnehmen.    

Im Rahmen der Interessenbekundung stellt die Gemeinde Heiligenstedtenerkamp ein 

gemeindeeigenes Grundstück im Rahmen eines Erbbaurechtsvertrages in Aussicht. 



 

 

 

 Die Höhe des Erbbauzinses wird im Rahmen des Vertragsabschlusses festgelegt. 

Angedacht ist eine Laufzeit von 99 Jahren, über andere Laufzeiten und 

Folgeregelungen müssen entsprechend Vereinbarungen getroffen werden. 

Der Gemeinde Heiligenstedtenerkamp ist bereit, bei einer etwaigen Veräußerung des 

Gebäudes seitens des Trägers ein Vorverkaufsrecht einzuräumen. 

Träger der freien Jugendhilfe werden gebeten, Ihr Interesse an dem Neubau und der 

Übernahme der Trägerschaft für die KiTa gegenüber der Gemeinde 

Heiligenstedtenerkamp zu erklären.  

Der Betreuungsbedarf orientiert sich an der bestehenden Öffnungszeit von 9 

Betreuungsstunden von Montag bis Freitag, 07.00 – 16.00 Uhr und 7 

Betreuungsstunden am Freitag, 07.00 – 14.00 Uhr. Ggfs. sind die Gruppen vor 07.30 

Uhr bzw. ab 12.30 Uhr als Randzeiten- und Ergänzungsgruppen bzw. als flexible 

Randzeit zu beantragen, um die unterschiedlichen Bedarfe der Eltern entsprechend 

zu berücksichtigen.  

Das gesamte Investitionsvorhaben (Planung, Bau, Ausstattung und 

Außengestaltung) erfolgt in Eigenregie und auf Kosten des späteren Betreibers. Die 

Gemeinde Heiligenstedtenerkamp übernimmt keine Investitionskosten. Die 

Bauunterhaltung und die Unterhaltung der Außenanlagen erfolgt durch den Träger 

unter Berücksichtigung der einschlägigen gesetzlichen Vorgaben und geltenden 

Unfallverhütungsvorschriften.  

Der Neubau soll in seiner Raumstruktur den heutigen pädagogischen Erfordernissen 

angepasst und nach neuesten Erkenntnissen der Bau- und Energietechnik 

nachhaltig errichtet werden. Mit Blick auf Nachhaltigkeitskriterien steht die Gemeinde 

Heiligenstedtenerkamp innovativen Bautechniken (z.B. Holzbauweise und 

Verwendung nachwachsender Rohstoffe) offen gegenüber. Neben der Verfolgung 

der Klimaschutzziele sind hierdurch auch die Betriebskosten der 

Kindertageseinrichtung zu minimieren. Optisch sollte sich die neu errichtete 

Kindertagesstätte in die bestehende Gebäudestruktur und das Ortsbild einfügen. Die 

Bereitschaft zu enger Abstimmung mit der Gemeinde Heiligenstedtenerkamp ist 

bedeutsam. 

Auf Wunsch kann auf bestehende Planungsunterlagen zurückgegriffen werden.  

Die Inanspruchnahme investiver Fördermittel des Bundes, Landes oder Kreises ist in 

jedem Einzelfall mit dem Jugendamt abzustimmen.  

Der Betrieb der neuen Kindertagesstätte soll möglichst frühzeitig aufgenommen 

werden. Interessenten haben in Ihrer Bewerbung darzulegen, wann ein 

Betriebsbeginn realistisch möglich ist.  

Zwischen Gemeinde und Träger wird eine Betriebs- und Finanzierungsvereinbarung 

für die Zeit bis zum 31.12.2024 geschlossen, es ist von Beginn an eine Abrechnung 

nach SQKM vorgesehen. Ab dem 01.01.2025 wird entsprechend der noch 

ausstehenden Evaluierung des KiTaG verfahren.  

 



 

 

Merkmale des Investors und zukünftigen Trägers:  

Der Träger besitzt die Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 

SGB VIII und langjährige Erfahrungen und Kompetenzen im Betrieb von 

Kindertagesstätten. Die Betriebsführung erfolgt auf der Grundlage des 

Kindertagesförderungsgesetzes des Landes Schleswig-Holstein in der geltenden 

Fassung und des pädagogischen Konzepts. Der Träger beschäftigt das benötigte 

Personal und wendet den für ihn gültigen Tarifvertrag an. Er verpflichtet sich zu 

Personalübernahmeangeboten. 

Die Platzvergabe, die Beitragserhebung und -abrechnung, sowie die Beschaffung 

und Abrechnung der Verpflegung obliegen dem Träger. Über die Vergabekriterien 

möchte die Standortgemeinde informiert werden. Die Elternbeiträge ergeben sich aus 

dem Landesrecht. 

Das Konzept des zukünftigen Trägers sieht vor, Kinder ohne Rücksicht auf ihr 

Bekenntnis oder ihre Nationalität aufzunehmen. Die Akzeptanz menschlicher Vielfalt 

ist Voraussetzung. Jedes Kind lernt auf der Grundlage seines Entwicklungsstandes 

und seiner individuellen Möglichkeiten im Rahmen eines inklusiven Konzepts. 

Der Träger ist für eine ständige enge Kooperation mit der Gemeinde bezüglich der 
aktiven Teilnahme an Festen und Aktionen offen und legt dar, wie er sich die 
Kooperation mit der Gemeinde vorstellt. 
 

Mit der Bewerbung sind folg. Unterlagen vorzulegen:  

 Kurzvorstellung des Trägers 

 Anerkennung als freier Träger der Kinder-/Jugendhilfe 

 Pädagogisches Konzept  

 Ausführungen zur Kooperation mit der Gemeinde Heiligenstedtenerkamp 

 Betriebswirtschaftlicher Rahmen entsprechend SQKM 

 Organisationsstruktur und qualitätssichernde Maßnahmen 

 Entwurf einer Zeitplanung für die Umsetzung des Vorhabens 

 Darstellung zur besonderen Eignung (langjährige Erfahrung im Betrieb von 

Kindertagesstätten) 

 Beabsichtigter Personalschlüssel 

 Qualifikation des Personals 

 Beabsichtigte Schließzeiten 

 

Wertungskriterien:  

Pädagogisches Konzept  25 % 

Erfahrung im KiTa-Betrieb  20 % 

(Personal)Ausfallkonzept  15 % 

Betreuungszeiten    15 % 

Qualifikation Personal  10 % 

Vergütung nach Tarifvertrag  10 % 

Schließzeiten     5 % 

 



 

 

Dieses Interessenbekundungsverfahren wird gemäß § 13 Abs.4 KiTaG 

(Kindertagesförderung SH) durchgeführt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 

dass es sich um kein Vergabeverfahren nach VOB, UVgO oder VgV handelt und sich 

aus dem bekundeten Interesse keine Verpflichtungen für die Gemeinde 

Heiligenstedtenerkamp ergibt. Eine Erstattung der Kosten, die den Teilnehmenden 

des Verfahrens durch die Bearbeitung entstehen, ist ausgeschlossen.  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 29. Februar 2024 an das 

Amt Itzehoe-Land 
Der Amtsdirektor 
zu Hd. Frau Pohlmann 
Margarete-Steiff-Weg 3 
25524 Itzehoe 
 
Den Umschlag kennzeichnen Sie bitte deutlich mit der Aufschrift 
„Interessenbekundung KiTa Heiligenstedtenerkamp- Angebot – Nicht öffnen“ 
 
Nach Prüfung der Unterlagen finden vertiefende Erörterungsgespräche statt. Hierzu 

wird die Gemeinde Heiligenstedtenerkamp einladen.  

Für Rückfragen zum Verfahren steht Ihnen Frau Pohlmann, Tel. 04821/7388-11,     

E-Mail: pohlmann@amtitzehoe-land.de zur Verfügung.  

 

Heiligenstedtenerkamp, den 02.01.2024 

Gemeinde Heiligenstedtenerkamp 

 

Henning Klapdor 

Bürgermeister 
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